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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinslal- Intelligenz Comtoir, im yon. Local 
Eingang plautzengaſſe M 385: 


ro. 164. Sonnabend, den 16. Juli 1836. 
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Sonntag den 17. Juli 1836, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Anf. 817 
Uhr. Beichte um 8 Uhr.) Mittags Herr Diac. Dr. Hoͤpfner. Nachmitt. 
Herr Archid. Dr. Kuiewel. Donnerſtag, den 21. Juli Wochenpredigt Herr 
Archid. Dr. Kniewel. (Anfang 8 Uhr.) 2) Bibelerklaͤrung, Herr Archid. Dr. 
Kniewel. Anfang Nachmitt. 5 Uhr. 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolktewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 

St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rosner. Anfang halb 9 Uhr. Beichte 8 Uhr. 

NMachm. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag, den 21. Confirmation Herr 
Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr. 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Mittags Hr. Diae. Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
20. Juli Wochenpredigt Hr. Archid. Schnaaſe. Anfang 8 Uhr. 

St. Bartholomaͤſ. Vorm. und Nachmittag Hr. Paſtor Fromm. 

St. Cliſabeth. Vorm. Hr. Pred. VBoͤßoͤrmeny. 

Carmeliter. Vorm. Hr. Vicar. Kandıneffer, deutſch. Anfang 9 Uhr. Herr Pfarrer 
und Beichtvater Chmielewski. Anfang 10 Uhr. Nachm. Hr. Pfarrer und 
Direktor Schwieminski, deutſch. i 5 

St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt Hr. Diviſſons⸗Prediger Prange. 
Anfang um 93 Uhr. Vormitt. Hr. Prediger Bock. Anfang 11 Uhr. 


ö 


St. Trinitatis. Vorm. Hr. Pred. Blech. „Anfang 9 Uhr. Nachmitt. Hr. Cand. 
Tornwaldt. Mittwoch, den 20. Juli Wochenpredigt Hr. Cand. Toruwald. 
St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Oelſchlaͤger. Nachm „r. Prediger Karmann 


Mittwoch den 20. Juli Wochenpredigt Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Auf. 8 Uhr. 


St. Brigitta. Vormittag Hr. Pred. Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Müller. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 

St. Salvator. Vormittag Hr. Prediger A. Blech. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. Freitag, den 22. Juli Confirmation. 
Anfang 9 Uhr. 

Spendhaus. Vorm. Herr Candidat Funk. Aufang halb 10 Uhr. 
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Angemeldete Srem de. 
Angekommen den 14. Juli 1836. 


Die Herren Kaufleute Tietzen don Thorn, Kahle und Rabenſtein von Magde⸗ 
burg, Bernecker von Juſterburg, Schaͤfer und Tag von Königsberg und Madame 
From nebſt Famlie von Königsberg, log. im engl. Hauſe. Herr Renkmeiſter Kru⸗ 
20 von Marienburg, Herr Mechanikus Plagemann von Berlin, log. im Hotel de 

orn. k 


—— 


Bekanntmachungen x 


1: Da nach einer neuern Bekanntmachung des Koͤnigl. Hohen Generals Poſt⸗ 
Amts in Berlin die gewünſchte mehrere Beſchleunigung bei Beförderung der Corres⸗ 
pondenz nach England nicht zu erreichen iſt, ſo wird Einem reſp. Publico, und be⸗ 
fonders Einer Löͤbl. Kaufmanuſchaft, hiemit dekannt gemacht, daß nachſtehende Be⸗ 
foͤrderungs⸗Gelegenheiten für die Correſpondenz nach England vorhanden ſind: 
1. Auf dem Wege über Hamburg. 1 
Aus Danzig ab: 0 früh 6 Ar — in London Montag früh. 
„ — Montag früh 6 Uhr n 
dito ie 965 9 in London Montag früh. 
per Cſtafetten⸗Poſt.] a 
„ — Dionnerſtag früh 6 Uhr, in London Freitag früh. 
„ — Freitag Nachmitt. 4 - in London Freitag früh. 
ai = 7 85 21 Wege über „ 
us Danzig ab: Mont u r 
5 Bi P a a 5 955 5 in London Mittwoch früh. 
f per Eſtafetten⸗Poſt. 
„ — Dienſtag Nachm. 4 Uhr, in London Donnerſtag früh. 
„ — Mittwoch früh 6 Uhr 
N dito 874 
8 per Eſtafetten⸗ Poſt. : : 
er Breitag Nachm. 4 lihr, in London Sonntag früh. 


——— — un 


in London Donnerſtag früh. 
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Es bleibt nun denen Abſendern überlaſſen, die Spedition der Correſpondenz 
nach England auf dem Wege über Hamburg, oder auf dem Wege über Rotterdam 
auf der Adreſſe zu beſtimmen. Briefe, auf deren Adreſſe ſich keine ausdrückliche 
Beſinnmung des Weges befindet, werden von den Poſtdeamten auf demienigen We⸗ 
ge ſpedirt werden, auf welchem ſelbige England am ſchnellſten erreichen. 

Bei dieſer Vecanlaſſung werden die reſp. Correſpondenten, beſonders die Her⸗ 
ren Kaufleute, erfucht: die Aufgabe aller Briefe nicht dis zum letzten Augenblicke 
zu verſchieben, da bei der jetzt fo genau beſtimmten Abgangszeit Der Schnellpoſten ꝛc. 
die Arbeitskräfte des Ober⸗Poſt⸗Amks nicht ausreichen, um wit Ordnung und der 
noͤthigen Aufmerkſamkeit die abgehende Correſpondenz zu dirigiren, wenn ſolche in 
Maſſen, und im letzten Augenblicke, eingeliefert wird. 

Danzig, den 14. Juli 1836. 

Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 
2. Die am 30. Juni c. fällig werdenden, und für frühere Termine nech nicht 
abgeholten Zinſen von hieſigen Kaͤmmerei⸗Schuldſcheinen, koͤnnen 
am 20., 23. und 27. Ju'i c. Vormittags von 9 bis I Uhr, 
auf der hieſigen Kämmerei⸗Kaſſe gegen Einlieferung der Coupons, in Empfang ge⸗ 
nommen werden. j > 7 

Wer die Zinſen⸗Erhebung verſaͤumt, muß auf ſeine Befriedigung bis zum naͤch⸗ 
ſten Zius⸗Termin warten. a 

Danzig, den 21. Juni 1836. 

Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. 
Die Danziger freiſtaͤdtiſchen Schulden betreffend. 
3. Vehufs der, durch die Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordee vom 24. April 1824 
ongeordneten Amortiſation der Schulden des chemaligen Freiſtaats Danzig ſind am 
16. Mai d. J. abermals 335,100 A 10 Sgr. 1 A iu Obligationen und Alter: 
kenntniſſen, deren Einloͤſung i 8 
a. aus den Beiträgen des Staats pro 1835 mit 265,395 Ne 22 Sgr. 4 K, 
b. aus den Beitragen der Stadt Danzig und des 
vormaligen freiſtädtiſchen Gebie's pro 1035 mit 69.201 — 17 — 9 — 
zusammen 335,100 aß 10 Sgr. 1 K. 
pewirkt iſt, Öffentlich durch Feuer vernichtet worden. 

Indem wir dieſes hiemit zur, offentlichen Keuntniß bringen, bemerken wir, daß 
von dem Geſammtbetrage der anerkannten Danziger freiſtaͤdtiſchen Schuld von 

12,260,345 % 24 Sgr. 3 K,. 
dis zum Schluſſe des Jahres 1835 b re ts die \ 
x QUER DOW. 8 5,685,431! — 

getilgt und vernichtet iſt, die wirklich vorhandene 5 

Schuld alſo zu Aufange des lauftuden Jahres noch 6,629,701 A 7 Sgr. 3 A 

betragen hat. ü 2 
Danzig, den 25. Juni 1849 
Königl. Regierung, N des Innern. 
) ; 
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4. Durch das Abſterben des Bürgermeiſters Ziſcher iſt die mit eiuer baaren 
Einnahme von überhaupt 500 % verſehene Stelle eines Vürgermeiſters hier er⸗ 
lebigt, und können hierauf reflectirende Candidaten ſich beim zeikigen Stadtberord⸗ 
neten⸗Vorfſeher Herrn Zildebrand hierſelbſt des eheſten melden. 3 

Dirſchau, den 13. Juli 1836. 

Der Magi ſt rat. 
C TT 
AV ERTISSEMENT S. 

55 Das Fräulein Caroline Dieſtel, Beſitzerin des adlichen Guts Zeisgendorf, 
und der Oekonom Herr Aurelius Laͤmmer aus Marienburg, haben fuͤr die unter 
einander einzugehende Ehe die unter Eheleuten bürgerlichen Standes provinzialrecht⸗ 
liche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes durch gerichtlichen Vertrag vom 6. 
Juni c. ausgeſchloſſen. 

Dirſchau, den 18. Juni 1836. 8 

Adliches Patrimonial⸗Gericht von Zeisgendorf. 

6 Zur Vererbpachtung eines kleinen Platzes am Pfandgraben haben wir ei⸗ 


nen Lieitations⸗Termin n 
Sonnabend den 20. Auguſt d. J. 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernede I. angeſetzt. 
Danzig, den 8. Juli 1836. erg 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Ratb, 
7 Die Berechtigung zum Vernſteinſammeln am Secſtrande zu Hela und Dan⸗ 
ziger⸗Heiſterneſt für die Jahre 1837 bis einſchließlich 1889, ſoll in einem 
Montag, den 25. Juli e. Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Calculakur⸗Aſſiſtenten Herrn Steinbrecher anſtehenden 
Licitations⸗Termin in Pacht ausge boten werden. 
Danzig, den 5. Juli 1836. \ 
- Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter-und Rath. 
—— ————⏑¹ w;N— — — —— — 
e 
8. Heute ſtarb unſer juͤngſtes Soͤhnchen Ernſt Alexander, ſechs Wochen alt, 
an Krämpfen. Theilnehmenden Freunden widmen dieſe Anzeige 
: Danzig, den 14. Juli 1836. 3. Tieffen und Frau. 
* Heute Früh 21 Uhr endete an Verſchleimung unfer lieber Gatte, Vater, 
Schwieger⸗ und Großvater, der hieſige Bürger und Fleiſchermeiſter Benjamin Papke 
in feinem 48ſten Lebensjahre. Dieſen herben Verluſt zeigen unter Verbittung aller 
Beiltidsbezeigungen ergebenſt an f Die Hinterbliebenen, 


Danzig, den 15. Juli 1836. 
— — EEE engen 
Entbin dun gen. 
10. Geſfern Nachmittags halb 4 uhr wurde meine Frau von einem gefunden 
Knaben glüdish entbunden, welches ich hiedurch ganz ergebenſt anzeige. 
Dembogorß, den 14. Inli 1836, Czolbe. 
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11. Die heute Mittag erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem 
geſunden Knaben beehre ich mich hiermit, in Stelle beſonderer Meldung, ergebeuft 
anzuzeigen. 9 S. Steinert. 
Danzig, den 14. Juli 1836. 
12. Die heute Früh 4 auf 1 Uhr erfolgte zwar ſchwere aber doch glückliche 
Entbindung meiner lieben Frau Laura geb. Schwaan von einem geſunden Sohne, 
zeigt hierdurch ergebenſt an : . Müller. 
Danzig, den 14. Juli 1836. 
— — —ö1 
: ; Ver bin dung. 
13. Unſere geſtern vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns, in Stelle 
beſonderer Meldungen, ergebenſt anzuzeigen. ; 
Danzig, den 15. Juli 1336.  Guttzeit, Kapt. im 5ten Jufant.⸗Regiment. 
ö Roſamunde Guttzeit, geb. v. Kampen. 


Literariſche Anzeige 


14. Im Verlage der Buchhandlung 5. E. C. Leuckart in Breslau iſt fo eben 
erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


Der Preußiſche Subhaſtations⸗ und Kaufgelder⸗ 
ö Liquidations-Prozeß 


in ſyſtematiſcher Zuſammenſtellung der geltenden Gefege und bis zum Jahre 
1835 erlaſſenen Miniſterialreſeripte, welche hinter jedem concernenten Geſetzes⸗Pa⸗ 
ragraphen woͤrtlich extrahirt find. Von einem praktiſchen Juriſten. Preis 15 Sgr. 
Dem Juriſten wird das mühfame und zeitraubende Anffuchen der in der Ge⸗ 

3 den Geſetz⸗ und Reſeriptenſammlungen enthaltenden Vorſchriften hier⸗ 
urch erſpart. i 

2 Der Nichtjuriſt und Geſchaftsmann wird ſich bei einem, ihn ſehr häufig inte⸗ 
reffirenden Gegenſtande außerdem noch belehren können, welche von den bisher er⸗ 
gangenen Vorſchriften noch gelten. N 

Vorraͤthig bei Fr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe M 755. 
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Anzeigen. 
15. Das Johanni⸗Jeſt wird bei mir Montag den 18. Juli gefeiert werden mit 
Fahnenſpiel und Muſik, wozu ergebenſt einladet meng, Pitzkendorf. 
16. Bequeme Reife: Gelegenheit für Paſſagiere nach Warſchau it im Raths⸗ 
Weinkeller zu erfragen. 
»Wohnungs Veraͤnderung, 
17. Einem hoch geehrten Publikum und meinen werthgeſchaͤtzten Kunden, beehre 
ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen, daß ich meine Glaſer⸗Werkſtelle von dem Ron⸗ 
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nenbof nach der Naͤthlergaſſe 2 420. verlegt habe, wesbatb ich bitte, mir bei 


dieſer Veränderung auch ferner das Zutrauen zu schenken, deſſen ich mich disher zu 
erfreuen das Gluck hatte. Zugleich mache ich bekannt, daß bei mir alle Sorten 
gebogene Uhr- und Laternen ⸗Glaͤſer zu haben find. Mein groͤßtes Beſtreben ſoll es 
ſein, meine reſp. Kunden prompt zu bedienen und die Arbeiten fur moͤglichſt billige 
Preiſe zu liefern. f Julius Carl Borraſch. 

18. Die Belle⸗Etage des Hauſes Reugarten Ne 504., beſtehend aus 6 heizba⸗ 
ren Zimmern, fo wie auch Boden, Küche und Keller, Stall auf 4 Pferde, Remiſe, 
Heuboden und ſonſtiges Gelaß, iſt vom 1. October ab zu vermiethen, oder auch 
das ganze Haus und Garten aus freicr Hand ſogleich zu verkaufen. 

19. Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner -Phoͤnix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaxren, fo wie zur Lebens 
Verſicherung bei der Londoner Pelifan-Compaanie werden von Alex. Sibſone jun. 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe W 1991. 8 


20. Am 21. d. M. Nachmittags 3 Uhr, werden wir „im Locale der Anſtalt', 
die Lieferung von 
250 Klafter ganz trockenem fichten Klobenholz, 5 
PER dito — füßigen Rund⸗ und Balkenholz, 
38 dito buchen hochlaͤndiſchen Klobenholz, 
30 Ruthen trockenem Torf, 25 s SER 
ausbieten, welche dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden ſoll; zu welchem Termi⸗ 
ne wir diejenigen, welche auf dieſe Linsſerung reſlektiren, hiemit einladen. 
Danzig, den 11. Juli 1836, f 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Socking. Drewcke. 


21, Der Wäcterdienft auf dem Hospitalshofe zu Aller « Botteg - Engel ſoll zu 
Michaeli d. J. aufs Neue beſetzt werden; Maͤnner die ſich hiezu eignen, erfahren 
die naͤheren Bedingungen bei dem mitunterzeichneten Vorſteher Pantzer in der Brodt⸗ 
baͤnkengaſſe M 711, 5 3 
Die Vorſteher des Hospitals zu-⸗Aller⸗Gottes Engel. 
f Karth. Panzer. Saltin. 


22. Lin in der Nähe von Rieſendurg gelegenes kleines Landgut, vorzüglich 


für Pe nonalxe geeignet, von 6 Hufen culm., mit ſchönen Wirthſchaftsge⸗ 
baͤuden, gehörigem lebenden und todten Inventar und einem großem Heuſchlage, fol 
aus freier Hand unter billigen Bedingungen verkauft werden. Nähere Nachricht 
wird ertheilt in Danzig aten Damm N 1534. 


23. Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien und 

Waaren für die Roſtocker Feuerverſſcherungs⸗Societaͤt werden im Comtoir Butter- 

markt M 431. angenommen. G. 5. Sademrecht. 
Danzig, den 16. Juli 1336. ö 


24. Ein ſehr Schönes Local, zu jedem Gfeeſchäfte paſſeno uro winterſtnve unvz⸗ 
modern dekorirte Stuben in der erſten Etage, Küche, Weiter auf dem Hofe, Hin⸗ 
tergebaͤude, Keller und Apartement; auch eine Vorderſtube mit Meubeln, ſind an d 
antändige Bewohner Heil. Geiſtgaſſe M 756. zu vermiethen; auch find da Waa⸗Hin⸗ 
renregale, Tomhänfe und Schreibepult billig zu haben. : Fan 
...... c ——T—— K ˖ gr 
& 25. Nächſten Montag den 18. Juli Nachmittags 3 Uhr it die vierteljaͤhr⸗ G 
liche Verſammlung des hieſigen Vereins zur Beförderung des Chriſtenthums dog 
© unter den Juden Heil. Geiſtgaſſe ½ 964. in der engl. Kirche. BR: 
FF. ͤ . ͤ ß ⅛⁵˙ . { 
26. Em Burſche, der Luft hat die Tiſchler⸗Profeſſion zu erlernen, kann ſich mel⸗ 
den am Holzmarkt auf den Brettern AZ 298. sd 
27. Montag, den 11. Juli it im Schießgarten ein Sonnenſchirm gefunden. nel» 
Der Eigenthümer kann denſelden gegen Erſtattung der Inſertions⸗Gebuͤhren abholen 


deim Hülfs⸗Landreiter Leidig, Legenthor NE 297. Iden. 
26. Sonnabend den 16. d. M. Abends 7 Uhr, General⸗Verſammlung der Ca jolen 
ſino⸗Geſellſchaft, Vehufs Aufnahme neuer Mitglieder. Die Direction. 

5 heyin 2 en ch Ca⸗ 
e,, ea 


29. Lehrlings⸗Geſuch. | 
Einem geſitteten Burſchen, der die Conditorei ih⸗ 
rem ganzen Umfange nach zu erlernen wuͤnſcht, 
kann hierzu eine gute Lehrſtelle nachgewieſen wer⸗ 
den: durch die Redaction des Dampfboots. 


30. An edle Menſchenfreunde ergeht die Bitte, durch milde Gaben die 
Noth der Abgebrannten zu Schillingsfelde zu. erleichtern. Zur Beförderung von 
Beiträgen iſt bereit der Prediger Zepner zu Hl. Leichnam. 
31. Ein Handlungsgehuͤlfe, der ſeine gute Führungs⸗Atteſte nachweiſen kann, 
ſucht ein Unterkommen, in jedem Handlungsgeſchaͤft oder als Schreiber. Neflechiren- 
de belieben ſich zu melden beim Kommiſſienau Kohn, Brodtbaͤnkengaſſe W 666. 
32. Von Montag den 18. Juli fährt der Wagen nach Bröfen hald 6 Uhr 
Abends ad. Auch find bei mir ſtets Lohnfuhren aller Art billig zu haben. Um güs 
tigen Zuſpruch bittet ergebenft- Sriedr. Kupfer jun., 

vorſtaͤdtſchen Graben W 169. das 3te Haus vom Hotel de Berlin. 

3 eve Verkauf. 

33. Montag, den 18. d. M. Nachmittags 3 Uhr, werde ich freiwillig an den 
Meiſtbietenden eirea 20 Köpfe gutes Heu in Groß Waldorf an der dritken Trift 
verkaufen. Fr. Rohde, als Pächter: 


3. Seebad Zoppot. 
Heute Abonnements- Concert, 
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35. „Sonnkag den 17. Juli, Konzert im Garten zu Heubude M l. Janowsky. 
30, Sonntag, den 17. Juli Konzert in Kleinhammer. 


Entree 27 Sgr., zwei Damen in Begleitung eines Herrn find frei. 


Segen eeeeeeseeeee ee 
< 37. Montag den 18. Juli 1836 ein großes 2 


9 . 
Kunſt⸗Feuerwerk und Konzert 
im Karmannſchen Garten. Das Feuerwerk wird folgende Stücke enthalten: 


25 
Den Tempel der Veſta vorſtellend. 
Eine große Feuersbrunſt mit Exploſion, 1 Silderregenfeuer, 1 großes i⸗ 
Eine 8 5 Jasminfeuer, 1 dito mit chineſiſchem Brillunt⸗Feuer, l 1 : 
) fenerrad, 1 Kaprize, 1 große Feuerreſe, Vienenſchwaͤrmer, Pot à feus mit © 
Goldregen und Sternenfeuer, Bombenroͤhren, Tourbillons, Waſſerſtücke verſchie⸗ 
) dener Art in der Zwiſchenzeit abgebrannt. Das Konzert beginnt um 6 Uhr, 
das Feuerwerk nimmt um 94 Uhr feinen Anfang. Entree a Perſon 3 Sgr., 
Kinder 115 Sgr; bei ungünſtiger Witterung bleibt das Feuerwerk bis zum 
6 folgenden Tage Dienftag den 19. Juli ausgeſtellt. Soffmann. 
CSS SCS O SoSe 23:92 59585855 5550 


25. Sonntag, den 17. Juli Konzert im Hotel de 
Zoppot in Zoppot. J. Kreiß. 
GSeeeeggeeseegzggesgegseegeeeegeeeeeeeeee 


* 5 N 
39 Montag den 18. d. Mes, Abends Konzert mit Züger 8 
Inſtrumenten im Garten bei Noͤtzel auf Neugarten und wird hieruͤber das 
© Nähere noch in dem Montag erſcheinenden Intelligenz⸗Blatte enthalten ſein. 3 
SSS Saeed eSales „s 
40. Heute Sonnabend, den 16. 35 werden Unterzeichnete im 

Seebade Bröfen ei 

ein Konzert zu geben, die Ehre haben, wobei Piecen aus den neueſten Opern bor⸗ 
getragen werden. Entree fir Herren 215 Sgr. i u 
Das Muſikchor des öten Infanterie⸗Regiments. 


Seeeeeee 
SSC OO 


S 28 


0 


Der mlie thun ge n. 


41. IIintergasse am Fiseherthor No. 127. ist eine Oberwohnung von 2 
Stuben zu vermiethen. Das Nähere erfährt man No. 126. 
42. Jopengaſſe M 742, iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet, Küche und Holzgelaß 
zum Oktober zu vermiethen. 2 5 5 ; 

Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 164. Sonnabend, den 16, Jull 1836. 


— 


43. . M465. an der Waſſerſeite iſt eine Oberwohnung don 2 Stuben, 
ee zer eignem Heerd ꝛc. zu dermiethen und zur rechten Zeit, oder auch 
gleich zu beziehen. i i REIS 
44. Zwei in lebhaften Straßen delegene Logis, eins enthaͤlt 5 Stuben und die 
übrigen Erforderniſſe, das andere 4 Stuben, 1 Cabinet u. ſ. w. mit eigener Thüre 
gehen zu vermiethen. Ueber beide erhält man Auskunft Häͤkergaſſe WM 1437. 
45. Zapfengaffe M 1645. find 2 Logis mit allen Bequemlichkeiten an Ein ⸗ 
zelne oder Kinderloſe ſehr billig ſogleich zu dermiethen. En 
46. Die Belle: Etage von dem Hauſe Pfefferſtadt W 227., beſtehend in 4 
Zimmern, mehreren Kammern, Küche, Speiſekammer, Keller und Hof ıc. iſt zu Mi⸗ 
haeli d. J. zu vermiethen und zu beziehen. Das Mähere nebenan e 226, ma 
47. Ein ſehr gut eingerichteter Stall auf 6 Pferde, Wagenremiſe, Heugelaß 
und Kutſcherwohnung iſt in einer ſehr guten Gegend der Rechtſtadt zu vermiethen 
und ſogleich zu beziehen. Nähere Auskunft hierüber Heil. Geiſtthor WM 954. 

48. Eine ſehr freundliche Wohnung von 2 Stuben nebſt Zubehoͤr in einer leb⸗ 
haften Straße iſt zu Michaeli an Familien, ſowohl vom Civil als Militair⸗Stande 
zu vermiethen. Zu erfragen Breitegaſſe AZ 1200. 

49. Eine Unterwohnung in der Fleiſchergaſſe W 58. mit 2 Stuben, Keller, 
Hof, eigner Thuͤr, Eintritt in den Garten; ein Haus in der Heil. Geiſtgaſſe iſt zu 
vermietden. Das Nähere Fleiſchergaſſe 2 58. 

50. Breitgaſſe AZ 1134. iſt ein Saal nebſt einer Hinterſtube und Mitgebrauch 
des Kellers an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


51. Das Hinterhaus Stinkgang m 254. iſt zu vermiethen und Michaeli d. 
J. zu beziehen. Das Nähere Langgarten W 252. 

52. Jopengaſſe AZ 599. iſt die Odergelegenheit, deſtehend aus 3 dekorirten 
Zimmern, Gefindeſtube und Kammer, Küche, Boden und Keller, an eine ruhige kin 
deriofe Familie, eingetretener Umſtaͤnde wegen, zu Michaeli zu vermiethen. 

53. Glockentdor M 1952. find 4 Stuben und 2 Kammern mit Meubeln im 
Ganzen oder theilweiſe zu vermiethen und gleich zu deziehen. 

54. In der Hundegaſſe NE 240 iſt eine Oder⸗Gelegenheit nebſt Seiten ⸗Kabi⸗ 
net an zwei einzelne Militair⸗ oder Civil⸗Perſonen mit Mobilien, Betten und Bes 
köbigung zu vermiethen. Nähere Nachricht daſeldſt. 

25% Reugarten Ne 508. iſt eine Ober, und Unter ⸗Wohuung zn dermiethen. 
Nähere Nachricht darüber im herrſchaftlichen Haufe W 508. 
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57. Kohlenmarkt N 1039. find. in der Belle⸗Etage 


2 freundliche Zimmer, Küche, Boden und Kammer zu Michaeli zu vermiethen. 
58. Jopengaſſe HE 609. find Wohnungen, fo wie parterre eine Gelegenheit 
zum offenen Geſchäf: billig zu vermiethen. 


5. St. Catharinen⸗Kirchenſteig M 506. iſt eine 
7 Obergelegenheit, beſtehend in einer gemalten Stube nebſt Schlafkabinet, 

üche, Kammer, Hausflur, Boden und Keller, au ruhige Bewohner zu vermiethen. 
60. In dem Haufe in der Sandgrube 2° 379. zunächſt der Brücke, iſt die 
ganze untere Etage aus 7 Stuben, Küche, Keller, Stall und Wagen⸗Remiſe und 


mehreren Bequewlichkeiten beſtehend, mit Benutzung des Gartens zu Vermie⸗ 


then und zu Michaeli d. J. zu beziehen. Die zu den Stuben angeſchafften 
Spiegel und Meudeln können dem Miether delaſſen werden. Nähere Auskunft er⸗ 
theilt Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Zacharias, Wollwebergaſſe W 1990. 8 
61. Breit⸗ und Zwiengaffen » Ede M 1149. find. 2 Zimmer vis a vis ned 
Kuche und Boden Aae e etz Zeit zu vermiethen. n 8 
62. Schnüffelmarkt I2 636. find 2 freundliche Zimmer mit Meubeln zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen, oder auch fuͤr Fremde zum Dominik. ; 
63. Das Badhaus am Hausthor AZ 1873. ſteht zu dermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt daſelbſt. i 2 he ar 
64. Näthlergaſſfe m 420. iſt eine Borderſtude an einzelne Perſonen zu ver⸗ 
miethen und gleich zu beziehen. ER 2 

65. Fleiſchergaſſe J 65. iſt die zweite Etage mit 2 Stuben, Küche u. f. w., 
auch ein Pferdeſtall, eine große trockene Remiſe gu jeder Waare und Geſchaͤft paf- 
ſend nebſt großen Boden, gleich oder zur rechten Zeit zu vermiethen. 

66. Kohlenmarkt NE 14. gegen dem Schauſpielhauſe, find 2 decorirte Stu⸗ 
den mit Meubeln, Küchen u Boden, gleich oder zum Dominik zu vermiet hen. 

67. Hundegaſſe M 271. find 5 bis 6 Stuben neu decorirt, Keller, Boden, 
Küche, Appartement, gleich oder zu Michaeli zu beziehen 

66. Schueidemühle N 450., iſt eine Unterwohnung. mit 3 Stuben, Nemife, 
Hof und alter Bequemlichkeit zu vermiethen Das Naͤhere Nadaune As 1694. 
69 Pfefferſtadt M 132. it die Saal⸗Etage, deſtehend in 2 Zimmern nebſt 
Kabinct, Küche, Keller und andern Bequemlichkeiten zu vermietden. ; 
70. In dem neuen Haufe am Holzmarkt auf den Brettern M 302. if die 
Parterre⸗Gelegenbeit zum I. October zu vermiethen. . 0 15 

71 Heil. Geiſtgaſſe r 924. in ein meublirtes Zimmer nach vorne nabſt Ka⸗ 
Biner und Burſcheuſtube, aun einzelur Herren ſogleich zu vermieten... = 
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ER Auction in Wonnebtg. 
Deiienſtag, den 19. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr, w. de ich in Wonneberg 
im Hofe des Herrn Richter oͤffentlich an den Meistbietenden gegen haare Zahlung 
in Preuß. Courant verkaufen: 8 N ; 
8 Pferde, 6 Kühe, 15 St. Jun gvich, circa 25 Schweine worunter 6 fette, 
100 Hammel, 100 dito fette; 2 Beſchlagwagen, Schlitten, Pflüge und mehrere an⸗ 
dere Inpentarienſtücke; ferner Spiegel, Kommoden, Küchen⸗, Schank⸗ und Glas⸗ 
ſpinde, 3 Dutzend Stühle, 1 dito mit Haartuch und Springfedern, 1 Sopda mit 
dite, mehrere Tiſche, Bektgeſtelle und Betten, eine acht Tage gehende Spieluhr 
mit Flöten, 40 lebende Bienenſtoͤcke, fo wie auch noch vielerlei anderes Haus⸗ 
und Küͤchengeraͤthe, — Ferner: Circa 8 bis 9 Morgen Roggen auf dem Halm 
und 5 dis 6 Morgen Hafer auf dem Halm, beides auf dem v Jaskiſchen 
Lande in Ohra. Kaufluſtige wollen dieſe beiden Stücke vor dem Termine an Ort 
und Stelle in Augenſchein nebmen, da die Verſteigerung in Wonneberg erfolgen 
wird. — i 200 Buße Büchenholz und 100 Klafter Eichenvolz zu 108 
Cubf., welche auf der Holzabloge in Neſtempool eufgeſetzt ſiehen, und wovon ſich 
die Proben bei Herrn Richter in Wonneberg befinden, wo die Verſteigerung um 
12 Uhr Mittags erfolgen ſoll. Verkaͤufer übernimmt auf Verlangen die Verpflich⸗ 
tung, das Holz für ein bei der Auction bekannt zu machendes Fuhrlohn nach der 
Stadt adzufahren. — Der Zahlungstermin für bekannte Käufer wird dei der Aut⸗ 
tion bekannt gemacht werden; auch wird fremdes Inventarium zu dieſer Auction 
angenommen. 5 3. T. Engelhard, Auctionator. 
23. Mittwoch, den 20. Juli 1836 Vormittags 10 
Uhr, werden die Makler Richter und Meyer im Locale der Reſſource Concordia 


auf dem Langenmarkte an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher 
Auction verkaufen: 


Seiden⸗Indiennes und Bareges, abgepaßte Klei⸗ 
der und Tändelſchürzen, engliſche GlanzGinghams, Cattune und andere Kleider⸗ 
zeuge, Umſchlage⸗, Hals- und Schnupftücher, Handſchuhe, Arbeitsbeutel und andere 
bergleichen Arriel, ferner: e 7 7 
Engliſches und inlaͤndiſches Sayance, als: Terri⸗ 
an; 75 N Theetoͤpft, Saladicres, Taſſen, Milch: und Waſchkannen u. 
91., fo wie auch: 5 r 
Eine Kiſte der ſehr beliebten Soda⸗Palmſeife in 
gattlichen Stücken und candirten Ingber in beliebigen Quantitäten. 

74. Domnerftag, den 21. Juli Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen in dem Hauſe in der Dale neden am Zeughauſe M 2033. folgende nene 
(2) 0 4 
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Mobilien an den Meiſtbletenden gegen baare Zahlung in Preuß. Courant verkauft 
werden: 2 a 75 

An Mahagoni: 2 Secretaire, 1 Damenſchreibe⸗Secretair, 2 Kommoden, 1 
Eckſpind, 2 Pferlertiihg 2 Spiegel, 3 Spiegeltolletten; von Birken ⸗Holz: 2 runde 
Sophatiſche, 2 Kommoden, 2 Pfeifengeſtelle, 2 ovale Pfeilertiſche, 3 Spiegel, 
1 Tabads. und 1 Raͤhkaͤſtchen; von Fichten⸗Holz: 3 geſtrichene Kleiderſpinde, 1 
Kommode, 1 Bettgeſtell, 1 Bankenrahm. er 3 
75. Montag, den 25. Jult d. J., eee und freiwilliges 
Verlangen Auction im Locale Jopengaſſe W 745. mit mah., pol. und geſtr. Dior 
bilien, verſch. Kleidern, Waͤſche und Betten, kupf., eiſ. und irdenen Küchengeräthen, 
geſchliff. und ord. Giäfern, fayanc, Schüſſeln und Teller, ferner: 9 

Offizier⸗Militair⸗Effecten, als: 1 ganz neue Uniform des öten Landwehr⸗Re⸗ 
giments, 1 dito ſchon gebrauchte, 1 neue Escarpe nebſt Schnalle, 1 neuer Czako 
nebſt ſildernem Natienal⸗Militair «Abzeichen, Kordon, Schuppenketten und Uleberzug, 
1 Paar neue Capitains⸗Epaulette; 1 ſilb. Vorlege⸗, 2 dito Ragout, 11 dito Es 
und 12 dito Theeloͤffel, 1 kupf Tortenpfanne, 4 Glocken von Zinn, imgleichen 

1 Naturalien ⸗Kabinet, beſtehend aus verſchiedenen ſeltenen Sachen, eine Par⸗ 
thie neues engl. Fayance, Leinwand und Drillig in verſchiedenen Sorten. 
76. Donnerſtag, den 28. Juli d. J. Mitfags 12 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen vor dem Artushofe oͤffentlich verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung in Preuß. Courant zugeſchlagen werden: N 

2 Mehrere Pferde, 2» und Afigige Kutſchen, Wienerwagen, Spazier⸗ une Ar⸗ 

beifswagen, Schleifen und Schlitten, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre und verſchiedent 
Stallgeraͤthe. + 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


71. Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 

deſtehend in ſilbernen Medaillen, mit dem Bilde des Erloͤſers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, fo wie mit paſſenden Denkſprüchen, find in gro⸗ 
ßer Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe N 755. 
in der Buchhandlung vonn Fr. Sam. Gerhard. 


D ed a TE 
€ 78. Friſche Limburger Käfe find zu haben das Stuck zu 10 Sgr. bei 
f J. Bachdach, Schnuͤffelmarkt M 653, 

BOPISSSESSHSSSTÜSSss5hss,ssss3ss550 
79. Peccos, Congo⸗, Hayſan⸗ und Kugelthee, fo wie auch alter feiner Jamalca⸗ 
Rumm à 16 Sgr. pr. 4 Quartflaſche, wird verkauft Brodtbaͤnkengaſſe 669. 
bei ö . Caroline Neydorff, geb. Seyerabendt. 
50. Tlſchlergaſſe / 572. find mahagoni Säulen⸗Kommoden auch Waſchtiſche, 
wie auch eichene und ſichteue Saͤrge zu den billigſten Preiſen zu verkaufen. 


EDEL ITEM 
Erprobtes und ganz ſicheres Mittel Kindern das Zahnen außerordentlich 

zu erleichtern, erfunden vom 8 

Dr. Ramsdis, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. 
- Preis pro Schnur 1 AA 20 Sgr. 
In Danzig befindet ſich die einzige Niederlage bei Herkn E. E. Fingler. 

82. Alle vorkommende Sattler⸗ u. Tapezier⸗Arbeiten empfiehlt zu billigen Prei⸗ 
fen C. W. Berlien, vorſtaͤdtſchen Graben AZ 38. im weißen Schwaan. 
63. Eine neue Sendung engliſcher Steinkohlen von unverfaͤlſchter Qualitat 
verkaufen wir von jetzt ab in unſerer Speicherhandlung der Kardinal, zu billigern 
Preiſen. ? J. Klawitter & Co. 
54, So eben erhaltene Dronth. Fettheeringe, als ganz vorzüglich zu empfehlen, 
find 3 u. 4 Stuck a 1 Sgr., fo wie in Faͤßchen a 25 Sgr. zu haben Rambaum 
M 826. bei a A. V. Guth. 
85. Congo⸗, Pecco⸗, Gumpowder⸗Thee, fo wie Kaffee, Reis und Zucker werden 
verkauft bei K. G. Wegner, 4ten Damm Me 1538. 
86. Das neu ausgebaute Haus Wollwebergaſſe N 552. mit 9 Zimmern, 3 
Küchen u. 1 Boden, iſt zu verfanfen, Ankunft hierüber vorſtaͤdtſchen Graben 163. 
87. Billiger Wein » Verkauf, | 
als: guter Franzwein der Anker J e 10 Sgr., die große Flaſche 6 Sgr., Roth⸗ 
wein der Anker 10 e, die große Flaſche 7 Sgr., 1834r. Rheinwein die Flaſche 
15 Sgr., ſowie alle Sorten feinere Weine, Rums, Porter, engl. Ale, empfiehlt 
die Weinhandlung Langenmarkt AZ 449. neben der Koͤnigl. Bank. 
68. Die Muſſkalienhandlung von K. A. Nötzel erhielt aufs Reue: Die Ou⸗ 
verturen zu Paͤr's Griſelda, Kreutzer's Lodoiska, Roſſint's dibiſche Elſter f. P.⸗J. a 
217 Sgr., zu 4 Händen a 5 Sgr., Triton Sammlung Zſtimmiger Geſaͤnge ohne 
Begleitung 6 Hefte a 5 Sgr., fo wie viele andere neue Compoſitionen f. verſchie⸗ 
dene Juſtrumente. 
89. Ein Piſtoriusſcher einfacher Brenn⸗Apparat von 569 Quart nebſt Schlange 
und Zubehör, welcher noch fo gut wie neu iſt, ſteht zu verkaufen und erfährt mau 
das Raͤhere in der Hundegaſſe NZ 263. 


90. Haar- und Seidenlocken, Gaze⸗ und Hutband, 
Guͤrtel in Seide u. Sammet, damascirte Schuͤrzen, desgleichen 
Tapiſſerie⸗Muſter, Stickwolle um engl. Nähnadeln, 


gingen mir ſo eben ein. J. w. Gerlach, Wittwe. 

91. Johannisgaſſe 2 1375. iſt ein ſich im beiten Zuſtande befindendes eom⸗ 
plettes Billard nebſt 6 neuen birken polirten Spieltiſchen billig zu verkaufen. 

92. Friſcher weißer Frauenburger Kalk iſt fortwährend à 16 Sgr. die Tonne 
incluſive Capitain⸗Geld am Kalkorte zu haben. 

93. Baumgartſchegaſſe M 1001. ſteht ein Ofen zu verkaufen. 


31 8 
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94. Eine friſche Sendung diesjaͤhriger Mineral-Brunnen empfing die Weinhand⸗ 
lung von 0 . Renate Wie, Langgaſſe AZ 6. 
Immobilta oder unbewegliche Sachen. f 


95. Dienſtag, den 26. Juli d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus: 
hofe öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer 6⸗woͤchent⸗ 
lichen Genehmigungsfriſt zugeſchlagen werden: das Grundſtuͤck auf der Brabant 
sub Gere: Ne, 17754. und M 1. des Hypotheken⸗Buchs, beſtehend aus 2 male 
ſipen Vordergebaͤuden u. 1 maſſiven Stitengebaͤude mit mehreren Stuben, Rams 


mern, Küchen und 2 Hofplaͤtzen, worauf ein Grundzins von jährlich 1 N 26 Sgr. 
9 Pf. haftet. In dem eien Haufe AZ 1774. if eine Schmiede befindlich. Von 
den Kaufgeldern kann die Halfte zur Iften Hypothek und 5 pCt. Zinſen gegen Aus⸗ 
ſtellung einer Obligation und Verpfaͤndung der Jeuer⸗Verſicherungs⸗Police auf 
dem Grundſtücke ſtehen bleiben, wogegen die andere Hälfte beim Abſchluß des 
Kaufkontrakts baar gezahlt werden muß. Das Grundſtück wird zu Michaelis d. J. 
rechter Zieh zeit völlig geräumt übergeben, bis wohin Verkaͤufer die Revenüen bezieht 
und alle Laſten und Abgaben traͤgt. Kaͤufer hat ſowohl die Koſten des Kaufkon⸗ 
trakts als auch alle mit der Lieitation verbundenen Koften und Gebühren: zu tra⸗ 
geu. Das Grundſtück kann jederzeit in Augenſchein genommen und der Hypothe⸗ 
kenſchein täglich im Auktions⸗Bureau eingeſehen werden. Se ER 
32 Dienſtag, den 26. Juli d. I., ſoll auf Verfügung der Königl. Hochloͤbli⸗ 
chen Regierung das zur Vermoͤgens⸗Maſſe des aufgehobenen hieſigen Brigittiner⸗ 
Kloſter gehörende Grundſtück an der Pferdetraͤnke hieſelbſt unter der Servis⸗ 
1093., abgeſchaͤtzt auf 417 M 15 Sgr. im Artushofe oͤffentlich verſteigert und 
dem Meiſtdietenden mit Vorbehalt höherer Genehmigung zugeſchlagen werden. Die 
Taxe und die näheren Bedingungen koͤnnen vor dem Termin taͤglich im Bureau des 
Unterteichneten eingeſehen werden. J. T. Engelhard, Auctionator. 
5 (Nothwendiger Verkauf.) 

96. Das dem Väckermeiſter Heinrich Jacob Martens zugehörige, in der Tag» 
netergaſſe unter der Servis. W 1316. und NZ 13 des Hypothekenbuchs gelegene 
Grundſtuͤck, abgeſchaͤtzt auf 1193 K 26 Sgr. 3 . zufolge der nebſt Hppokhe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol den. 

5 16. Auguſt 1836 
in eder vor dem Artushofe verkauft werden. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
(Rothwendiger Verkauf.) 5 
9. Das den Wurſtmacher Johann Nicolaus Zorſchelſchen Eheleuten zuge⸗ 
hoͤrige, in der Roͤpergaſſe hieſelbſt, unter der Servis⸗ W 454. und , 10 des Hy⸗ 
potheken⸗Vuchs gelegene Grundſtück, abgeſchatzt auf 765 Nn 6 Sgr. 8 J zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tate 
fou den 16. Auguſt 1636 . 
vor dem Artushofe verkauft werden. 

Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


3 
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ä 8 (Rothwendiger Verkauf.) 2 
98. Das dem Kaufmann Ehriftian Wendt und deſſen Ehefran Johanne Las 
roline geb. Zimmermann zugeborige, in der Langgaſſe unter der Servis⸗ W 375. 
und W 63. des Hypothekenduchs gelegene Grundstück, abgeſchaͤt auf 5174 uf 
e Sgr. 8 &, zufolge der nebſt Hypolhekenſcheine und Bedingungen in der Rezi⸗ 
ſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 8 
den 16. Auguſt 1336 0 
in oder dor dem Artushofe gegen daare Zahlung der Kaufgelder verkauft werden. 
Königl. Land» und Stadi⸗Gericht zu Danzig. ; 
(Nothwendiger Verkauf.) f 
99. Das zur Conditor Caspar Johann Perlinſchen erbſchaftlichen Liquida⸗ 
tions maſſe gehoͤrige, in der Langgaſſe unter der Servis W 527. und 2. des 
ppothekenduchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 5161 l 23 Sgr. 4 , zu⸗ 
olge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 


Taxe, ſoll f 
den 16. Auguſt 1836 
in oder vor dem Artus hofe verkauft werden. ale 5 
r Königlich Land: und Stadigericht zu Danzig. 


Getreide markt zu Danzig, vom 12. bis incl. 14. Juli 1836. 


I. Uns dem Waſſer: Die Laßt zu 60 Scheffel, find 383 4 Laſten Getreide 
überhanpt 100 Kauf geſteat worden. Davon 463 Laſten 
ohne Preisbekanntmächung verkauft und zurückgezogen. 
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Thorn And pafftet vom 9. dis inch 12. Juli und * Danzig beſttmmt: 
‚188%. Laß Weizen. 
1673 „Roggen. 
113 Erdſen. 
327 „ Leinſaat. 
3200 Stück fichten Rundholz. 
11318 Platten Zink, 5546 C 
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Wechsel- und Geld "Cours. 
Danzig, den 15. Juli 1836. 
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